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Liebe Gunzgerinnen und Gunzger 
 
Regenwetter, Schnee und die kalte Bise haben Einzug gehalten 
und der Winter macht sich bemerkbar.  

In einigen Tagen gehört das Jahr der Vergangenheit an und man 
denkt ans neue Jahr und an das, was es wohl bringen wird. In den 
Gemeinden werden einmal mehr die Budgets erstellt und vieler-
orts wird auch der Rotstift angesetzt. Steuererhöhungen im zwei-
stelligen Bereich stehen zur Diskussion.  

Gunzgen hat sich der Aufgabe ebenfalls gestellt und versucht, die 
Zahlen mit den Ausgaben in Einklang zu bringen. Der neu zu-
sammengesetzte Gemeinderat wird mit einem Defizit an euch 
gelangen, welches er als vertretbar erachtet.  

Sie sind herzlich eingeladen an der Gemeindeversammlung vom 
11. Dezember 2013 und am anschliessenden Apéro teilzuneh-
men. 
Ich wünsche Allen eine besinnliche, ruhige Adventszeit, frohe 
Festtage und einen guten „Rutsch“ ins neue Jahr. 
 
Krähenbühl Hansruedi, Gemeindepräsident 
 
 

***************** 

Falls Sie den flash mit einem eigenen Beitrag bereichern 
wollen, Fragen, Anregungen oder Bemerkungen haben, 
dann zögern Sie nicht und kontaktieren bitte: 

 
Gemeindeverwaltung 
Hansjörg Steiner, Gemeindeverwalter 

 

Post: Allmendstrasse 2, 4617 Gunzgen  

eMail: info@gunzgen.ch  

Tel.: 062 209 20 60  

 

Titelbild: neues Mehrzweckfahrzeug Feuerwehr Gunzgen 

mailto:Gunzgen.so@bluewin.ch
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Aktuell 

Gemeindeversammlung vom 11. Dezember  2013 

Am 11. Dezember 2013  findet die Budgetgemeinde statt. Es sind 
alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich eingeladen, daran 
teilzunehmen. Beginn ist um 20.00 Uhr im Gemeindesaal Gunz-
gen. Die folgenden Geschäfte werden behandelt: 

Traktanden 
 
1. Sanierung Kanalisation Allmendstrasse  

Kreditbegehren 
 

Fr. 
 

320‘000.00 

2. Änderung Reglement über 
das Multimedianetz (MMN) 

  

3. Voranschlag 2014 
Genehmigung des Budgets 

  

4. Festsetzung des Steuerbezugs 2014 
4.1 Gemeindesteuer 
4.2 Feuerwehrersatzabgabe 
4.3 Hundesteuer 

  

5. Anpassung Zivilschutzvereinbarungen 
aufgrund Gebietserweiterung 

  

 5.1 neue Vereinbarung RZSO   
 5.2 neue Vereinbarung RFSO   

6. Mitteilungen   

7. Verschiedenes   

Das Protokoll und die Anträge des Gemeinderates liegen öffent-
lich zur Einsichtnahme auf der Gemeindeverwaltung auf. Der de-
taillierte Voranschlag 2014 kann auf der Gemeindeverwaltung 
kostenlos bezogen werden. 

 

Anschliessend an die Versammlung wird ein Apéro offeriert! 
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Kommentar zur Gemeindeversammlung 

Die fetten Jahre sind vorbei. Die Gemeinwesen kämpfen allge-
mein mit Budgetproblemen. Der Kanton Solothurn und viele Ge-
meinden sehen sich veranlasst, die Steuersätze teils massiv zu 
erhöhen. 

Das ständige Wachstum an Steuererträgen ist Geschichte. Ge-
blieben sind aber die stetig steigenden Ausgaben, welche die 
Rechnungen belasten. In den guten Jahren haben viele über ihre 
Verhältnisse gelebt und sich daran gewöhnt.  

Sich angenehme  Gewohnheiten abzugewöhnen ist schmerzhaft. 
Das Staatswesen wird aber nicht darum herumkommen, sich ein-
zuschränken. Nur mit Steuererhöhungen lassen sich die Probleme 
dauerhaft nicht lösen. 

Leider ist es eine Tatsache, dass die Einwohnergemeinden ihre 
Ausgaben nur zu einem sehr kleinen Teil bestimmen können. Ge-
setzliche Vorgaben belasten den Gemeindehaushalt heute zu 
über 80%. Der Spielraum der Gemeindebehörden ist damit sehr 
eingeschränkt. 

Dort, wo es möglich ist, wurde Verzicht geübt. Trotzdem überstei-
gen die prognostizierten Ausgaben die Einnahmen. Dank dem 
vorbildlichen Verhalten in den letzten Jahren konnte ein Polster 
geschaffen werden, das uns über schlechtere Zeiten hinweg hel-
fen wird. 

Trotzdem ist der Gesetzgeber (Regierung und Parlament) gefor-
dert, das Ausgabenwachstum einzuschränken. Kommende Gene-
rationen werden dafür dankbar sein. 

Der Gemeinderat Gunzgen legt der Versammlung ein Budget mit 
einem Fehlbetrag von Fr. 105‘870.00 vor, bei einem unveränder-
ten Steuersatz von 108 % für natürliche und juristische Personen. 

Die wichtigsten Details zum Voranschlag 2014 können Sie den 
nachstehenden Ausführungen entnehmen. 
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Sanierung Kanalisation Allmendstrasse 

 
Im Jahr 2001 wurde der Generelle Entwässerungsplan (GEP) der 
Gemeinde Gunzgen erstellt. Dieser sieht u.a. vor, dass bei einzel-
nen Abschnitten Kalibervergrösserungen notwendig sind. 

Als letztes Teilstück soll im Jahr 2014 die Abwasserleitung der 
Allmendstrasse (Abschnitt von ca. 100 Meter im Bereich Kreuzung 
Römerweg) ausgebaut werden. Der Durchmesser der Leitung 
beträgt heute 250 mm und soll auf neu 400 mm ausgebaut wer-
den. 

Im Gebiet Römerweg/Bornstrasse  wurden in den letzten Jahren 
mehrere Bauten realisiert. Dadurch hat die Abwassermenge zu-
genommen und es ist teilweise zu Rückstau gekommen. Nach 
Ausbau dieses Abschnitts sind alle notwendigen Kalibervergrösse-
rungen realisiert. 

Die Investitionen für dieses Projekt werden vollumfänglich durch 
die zweckgebundene „Spezialfinanzierung Abwasser“ finanziert. 
 

 
 

Kanalisation Allmendstrasse (Römerweg-Bornstrasse) 
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Voranschlag 2014 

Der überwiegende Teil der Ausgaben kann von der Gemeinde 
nicht beeinflusst werden (gesetzliche Ausgaben, gebundene Aus-
gaben). Dieser Trend hat sich weiter fortgesetzt. Die Gemeindeau-
tonomie beschränkt sich in der Zwischenzeit bezüglich der Aus-
gaben auf weniger als 15% der Gesamtausgaben. 

Aufgrund dieser Tatsache hat der Gemeinderat nur einen sehr 
beschränkten Spielraum. Dort wo eine sparsame Ausgabenpolitik 
möglich ist, wurde diese auch umgesetzt. Auf Wunschbedarf wur-
de verzichtet. 

Der vorliegende Voranschlag ist im Wesentlichen von folgenden 
Gegebenheiten geprägt: 

Steuern 

Der Steuerertrag ist in den vergangenen Jahres stets gewachsen. 
Für das Budget 2014 rechnen wir mit einem moderaten Anstieg 
von 1% des Steuerertrages. 

Bildung 

Das Bildungswesen beansprucht weiterhin den Löwenanteil im 
Gemeindebudget mit einem Anteil am Nettoaufwand von 47%. Die 
unzähligen Reformen treiben die Kosten weiter in die Höhe. 

Sozialwesen 

Das Sozialwesen bleibt unser Sorgenkind. Für das Jahr 2014 ver-
zeichnen wir einen weiteren Kostenanstieg. Der Gesamtanteil am 
Nettoaufwand der Gemeinde beträgt in der Zwischenzeit bereits 
32%. (zum Vergleich: im Jahr 1990 betrug dieser Anteil noch 9%). 

Mit dem Anschluss an die Sozialregion Untergäu und neuen Ge-
setzen haben sich die Kosten innert 5 Jahren verdoppelt.  

Zu bemerken ist, dass die Einwohnergemeinde keinen Einfluss 
auf die Kosten nehmen kann. Die Verteilung erfolgt kantonsweit 
mit dem Giesskannenprinzip (nach Köpfen). 
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Abwasserbeseitigung 

Der Gemeinderat hat beschlossen, die Klärgebühren zu reduzie-
ren. Ab 1. April 2014 reduziert sich die Abgabe von Fr. 2.00/m3 auf 
neu Fr. 1.70/m3 (= Reduktion um 15%). 

Gemeinschaftsantenne 

Auch hier hat der Gemeinderat eine Reduktion der Gebühren be-
schlossen. Ab 1. Januar 2014 beträgt die Unterhaltsgebühr 
Fr. 60.00 pro Anschluss und Jahr (bisher Fr. 80.00). Hinzu kom-
men Urheberrechtsgebühren und Mehrwertsteuer. Für Fr. 7.75 pro 
Monat haben die Einwohner von Gunzgen das preisgünstigste 
Angebot für den Empfang von über 250 Radio und TV-
Programmen zur Verfügung. 

Auch die Anschlussgebühren werden um ca. 15 % gesenkt. Die 
entsprechende Reglementsänderung wird an der Gemeindever-
sammlung separat traktandiert. 

Abfallbeseitigung 

Die Kehrichtgebühren bleiben für 2014 unverändert. Die Rech-
nung der Spezialfinanzierung Abfall weist ein Kapital von rund 
Fr. 50‘000.00 aus. 

 

Investitionsrechnung 

Die Investitionsrechnung weist Nettokosten von Fr. 255‘000.00 
aus. Als einzige Position ist die Sanierung der Kanalisation All-
mendstrasse geplant mit Fr. 320‘000.00. Als Erträge sind 
Fr. 65‘000.00 für Anschlussgebühren budgetiert. 

Ergebnis 

Der Voranschlag 2014 schliesst mit einem Fehlbetrag von 
Fr. 105‘870.00 ab. Dies entspricht 2,5 Steuerpunkten.  

Aufgrund der soliden Finanzlage der Einwohnergemeinde ist eine 
Erhöhung zum heutigen Zeitpunkt nicht  notwendig. Sollten die 
gebundenen Ausgaben aber im gleichen Tempo weiter steigen, ist 
mittelfristig eine Erhöhung unvermeidbar. 
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Der Gemeinderat beantragt den Steuersatz für natürliche und ju-
ristische Personen für das Jahr 2014 auf unverändert 108 % der 
einfachen Staatssteuer festzusetzen. 

 

Das Budget 2014 zeigt folgende Zahlen: 
 

 Budget 
2014 

Budget 
2013 

Laufende Rechnung   
Total Ertrag 6‘690‘180 6‘641‘385 
Total Aufwand 6‘796‘050 6‘777‘851 

Aufwandüberschuss -  105‘870 -  136‘466 
   
Investitionsrechnung   
Total Ausgaben 320‘000 545‘000 
Total Einnahmen   65‘000 120‘000 

Nettoinvestitionen 255‘000 425‘000 
   
Finanzierung   
Finanzierungsfehlbetrag 161‘005 218‘631 
   

 
 
 
 

  

Nettoaufwand 

Die Kostenstruktur wird sich auch im Jahr 2014 weiter zuspitzen. 
So werden für die zwei Teilbereiche „Bildung“ und „Sozialwesen“ 
79% der Gesamtausgaben aufgewendet. Alle übrigen 7 Sparten 
teilen sich die restlichen 21 % des Kuchens. 

Auch in Zukunft werden die beiden Sparten Bildung und Soziales 
das Budget der Gemeinden so stark in Anspruch nehmen, dass 
die Finanzierung nur mit einer flächendeckenden Steuererhöhung 
sichergestellt werden kann. 
 
 



 

Seite: 10 

 

 
 

 
 
Spezialfinanzierungen 
Die Rechnungen der Spezialfinanzierungen zeigen folgende Zah-
len: 

 Ergebnis 2014 Kapital 31.12.2014 

FS-Kabelnetz +   22‘250 + 493‘190 

Abwasserrechnung +            0 + 380‘927 

Kehrichtrechnung    +        150 +   50‘053 

 
 
Entwicklung des Nettovermögens pro Einwohner 

Die nachstehende Grafik zeigt die Entwicklung der Verschuldung 
bezw. des Vermögens der Einwohnergemeinde Gunzgen. Nach 
einer grossen Verschuldung anfangs der 90er-Jahre weist die 
Gemeinde seit 2004 ein Vermögen aus.  

Auffallend ist die Trendwende seit dem Jahr 2011. Seither hat das 
Nettovermögen wieder abgenommen.  
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Festsetzung der Steuerbezüge 2014 

Der Gemeindesteuersatz für natürliche und juristische Personen 
beträgt für 2014 unverändert 108 % der einfachen Staatssteuer. 
 
Die Ersatzabgabe für die Feuerwehr beträgt unverändert 10 % der 
einfachen Staatssteuer, im Minimum Fr. 20.00, im Maximum 
Fr. 400.00. 
 
Die Hundesteuern bleiben für 2014 unverändert bei Fr. 100.00 je 
Tier, inkl. Kantonsabgabe von Fr. 20.00. 
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Kennzahlen 

Die wichtigsten Kennzahlen aus dem Budget 2014 sind: 

Nettovermögen 1‘943‘000 

Einwohner am 31.12.2014 (Prognose) 1‘660 

Nettovermögen pro Kopf 1‘170 

Cash-Flow 14‘130 

Nettoinvestitionen 255‘000 

Eigenfinanzierungsgrad der Investitionen 5,5 % 
 
Finanzen 

Dank den Rechnungsüberschüssen in den Vorjahren weist die 
Gemeinde eine solide Bilanz aus. Nach Realisierung aller bewillig-
ten Investitionen verbleibt trotz Aufwandüberschuss im Budget 
2014 ein Nettovermögen von Fr. 1‘943‘000.00. Dies entspricht 
einem pro-Kopf-Vermögen von Fr. 1‘170.00. 
 
 
Zusammenfassung 

Der Voranschlag 2014 weist bei unverändertem Gemeindesteuer-
satz von 108 % einen Fehlbetrag von Fr. 105‘870.00 aus. Dies 
entspricht einem Anteil von 2,5 Steuerprozenten der Gemeinde-
steuer. 

Dank der weitsichtigen Finanzpolitik der Gemeinde Gunzgen im 
letzten Jahrzehnt ist es heute möglich, auch in finanziell schlech-
teren Zeiten zu bestehen. 

Langfristig darf aber der Kostendruck auf die Gemeinden nicht 
mehr in diesem Mass zunehmen.  

Dazu braucht es aber auch eine gewisse Selbstverantwortung der 
Staatsbürger. Nicht jeder Wunsch kann erfüllt werden. 
Das lehren wir schon den kleinen Kindern – also ist es nur recht, 
wenn sich auch die Erwachsenen daran halten müssen. 
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Änderung Reglement über das Multimedianetz (MMN) 

Die Spezialfinanzierung „Kabelnetzanlage“ weist gemäss Budget 
2014 einen Überschuss von Fr. 22‘250.00 aus. Bei diesem Ergeb-
nis ist die jährliche Unterhaltsgebühr von derzeit Fr. 80.00 auf neu 
Fr. 60.00 reduziert worden. 

Zudem hat der Gemeinderat beschlossen, die Anschlussgebühren 
an die Antennenanlage per 01.01.2014 ebenfalls zu reduzieren. 
Im Jahr 1994 wurden die Gebühren letztmals erhöht, dies weil die 
Rechnung dannzumal eine grosse Unterdeckung auswies. Diese 
Erhöhung soll nun wieder Rückgängig gemacht werden. Die Re-
duktion entspricht einer Senkung der Gebühr um ca. 15%. 

Die einmalige Anschlussgebühr für ein Einfamilienhaus reduziert 
sich damit von Fr. 3‘500.00 auf neu Fr. 3‘000.00. 

Diese Änderung unterliegt der Zustimmung der Gemeindever-
sammlung. 
 
Anpassung Zivilschutzvereinbarungen 

Die Gemeinde Gunzgen ist der regionalen Zivilschutzorganisation 
(RZSO) mit den Gemeinden Dulliken, Starrkirch-Wil, Olten, Wan-
gen bei Olten, Rickenbach, Hägendorf, Kappel und Boningen an-
geschlossen. 

Es liegt der Antrag vor, das Einzugsgebiet zu erweitern und die 
Gemeinden Trimbach, Hauenstein-Ifenthal und Wisen ebenfalls zu 
integrieren. 

Gleiches gilt für die Bildung des Regionalen Führungstabes 
(RFSO). 

Der Gemeinderat hat beschlossen, die erwähnten Gemeinden per 
01.01.2014 aufzunehmen und die entsprechenden Verträge anzu-
passen. Als positiver Nebeneffekt werden sich die Kosten für die 
einzelnen Gemeinden leicht reduzieren, da die Kosten auf mehr 
Einwohner verteilt werden können. 

Die Erweiterung muss von der Gemeindeversammlung genehmigt 
werden. 
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Aus dem Gemeinderat 

Rückblick 1. August-Feier 2013 

Der Gemeinderat hat den Schritt gewagt und am 1. August neu 
wieder eine Feier ins Leben gerufen.  

Der Zuspruch aus der Bevölkerung war überwältigend. Bei 
schönstem Wetter nahmen gegen 300 Personen an der Feier teil. 
Der neu gekürte Regierungsrat, Roland Fürst, konnte für die offi-
zielle Ansprache gewonnen werden und die Mitglieder des Ge-
meinde- und Bürgerrates waren persönlich für die Organisation 
und das leibliche Wohl der Bevölkerung besorgt. 

Der Erfolg bringt es mit sich, dass auch im Jahr 2014 wieder eine 
Feier organisiert wird.  

 

Weihnachtsbeleuchtung 

Am 28.11.2004 wurde die erste Weihnachtsbeleuchtung in Gunz-
gen installiert. Die „Schneekristalle“ haben die Leute nun bereits 
10 Jahre erfreut und jeweils auf die Festtage eingestimmt. 

Leider ist es in den letzten Jahren immer wieder zu kostspieligen 
Reparaturen und Ausfällen gekommen. Auf Antrag der Werkkom-
mission hat sich der Gemeinderat entschieden, die bestehende 

Beleuchtung auf die neueste Tech-
nologie mit LED umzurüsten. 

Damit werden die Ausfälle behoben 
und die Energiekosten können 
massiv reduziert werden. 

Die Bürgergemeinde hat sich spon-
tan bereit erklärt, einen namhaften 
Betrag an die Kosten zu überneh-
men.  –  Besten Dank. 
 

Heute strahlen die Schneekristalle wieder vollständig und in einem 
warmen LED-Licht. 
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Mehrzweckfahrzeug Feuerwehr (von Marcel Minder) 
 
Anlässlich der letzten Hauptübung 
der Feuerwehr konnte das neue 
Mehrzweckfahrzeug eingeweiht 
werden.  

Der Fahrzeugpark besteht somit 
aus dem Tanklöschfahrzeug aus 
dem Jahr 1985, dem Mannschafts-
fahrzeug von 2011 (Occasion) und 
dem neuen Mehrzweckfahrzeug.  

Das neue Fahrzeug ist wie folgt aufgebaut: 
Das Grundfahrzeug ist ein Mercedes Sprinter CDI 519, Ausfüh-
rung in der Langversion und mit Hochdach. Das Gesamtgewicht 
beträgt 5 Tonnen und für den Antrieb stehen 140 kW zur Verfü-
gung.  Gesamthaft können 8 Personen befördert werden.  

Im Mannschaftsraum sind 3 Sitze mit einem integrierten Atem-
schutzgerät ausgerüstet, damit sich ein Trupp während der An-
fahrt zu einem Brandplatz bereits ausrüsten kann und somit sofort 
einsatzbereit ist. Die wichtigsten Ersteinsatzmittel sind in griffnähe 
verstaut. Es sind dies unter anderem: Funkgeräte, Sicherungs- 
und Rettungsmittel, sowie eine Wärmebildkamera.  

Der vom Heck zugängliche Materialraum beinhaltet eine Auffahr-
rampe für den Ein- und Auslad des Rollwagens, welcher mit 
Atemschutzmaterial für zwei 3-er Trupp beladen ist. Nach Bedarf 
können weitere Wagen mit individueller Ausrüstung beschafft 
werden. Zusätzlich ist verschiedenes Material untergebracht, wel-
ches häufig benötigt wird. Für die Schadenplatzbeleuchtung wird 
auch ein mobiler Lichtmast mit Notstromaggregat mitgeführt.  

Zu guter Letzt sei noch erwähnt, dass auf dem Dach die 14 Meter 
lange Schiebeleiter mit Stützen verstaut  ist.  

Mit der Anschaffung des Mehrzweckfahrzeugs konnte ein notwen-
diges Arbeitsinstrument in Betrieb genommen werden, welches 
die ständig zunehmenden Anforderungen und Bedürfnisse in den 
nächsten Jahren zu voller Zufriedenheit erfüllen kann.  



 

Seite: 16 

 

Aus der Baukommission 

 
Baugesuch Sunrise Natelantenne (von Ralf Kaufmann) 

Bei diesem Baugesuch sind eine Sammeleinsprache mit 436 Un-
terschriften, sowie 4 Einzeleinsprachen eingegangen. Auch die 
Einwohnergemeinde Gunzgen hat gegen das Baugesuch für die 
geplante Antenne Einsprache erhoben. Diese Angelegenheit wird 
Baukommission und Gemeinderat in naher Zukunft sicher noch 
beschäftigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geplante Antenne an der Mittelgäustrasse 57 
 
 
 
Klärstrasse Gunzgen (von Ralf Kaufmann) 

Im September wurde an der Klärstrasse der neue Deckbelag ein-
gebaut. Jetzt ist diese Fläche wieder vor Wassereintritt geschützt. 
Ansonsten hätte es grössere Schäden in der Tragkonstruktion 
geben können. 
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A1 Härkingen-Wiggertal 6-Streifen-Ausbau (von R. Kaufmann) 

Auf der Autobahn gehen die Arbeiten zügig voran. Wie mancher 
Autobahnbenutzer festgestellt hat, wurden auf dem Gebiete 
Gunzgen/Härkingen die Bauarbeiten auf die nördlichen Fahrstrei-
fen verlegt. Nun geht es den letzten Betonplatten an den Kragen 
und bald werden wir sicher die Geräusche beim Fahren vermis-
sen!? Vermutlich nicht!  

Die restlichen Betonplatten werden bis Mitte Februar der Ge-
schichte angehören. Um den Rastplatz Gunzgen Nord gibt es die-
sen Winter noch einiges zu tun. Der Kanton Solothurn nützt die 
Zeit, in welcher der Rastplatz Nord geschlossen ist, für die Sanie-
rung der PW- und LKW-Parkplätze. Die Abstellplätze für die 
LKW‘s werden mit einer Betonplatte versehen. Die Arbeiten rund 
um den Rastplatz Nord sollten bis Ostern abgeschlossen sein. 

 
Bis im Juli 2014 sollen die Sanierungsarbeiten am Trassee der 
nördlichen Fahrbahn abgeschlossen werden.  
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Bautätigkeit 

Die Bautätigkeit in Gunzgen hat sich im Jahr 2013 gegenüber dem 
Vorjahr merklich abgeschwächt. Zu berücksichtigen ist allerdings, 
dass im Jahr 2012 mit dem neuen „Bürgerblock“ ein Grossprojekt 
mit 5,9 Mio. Franken ausgeschrieben worden ist. 

Jahr Baugesuche Bausumme 

2013 (Jan. bis Nov.) 19 5‘053‘000 

2012 37 11‘327‘000 

2011 28 8'036’000 

2010 27 3'577’000 

 
 
 
Aus der Verwaltung 

 
Lehrstelle Gemeindeverwaltung 

Auf den 1. August 2014 ist wiederum die Lehrstelle auf der Ge-
meindeverwaltung zu besetzen. Auf die Ausschreibung haben sich 
eine Vielzahl von jungen Kandidatinnen und Kandidaten bewor-
ben. 

Es ist nicht leicht gefallen, aus den zahlrei-
chen überzeugenden Bewerbungen aus-
zuwählen.  

Schliesslich ist die Wahl auf Tamara Win-
geier, Jahrgang 1998, aus Neuendorf, ge-
fallen. Wir sind überzeugt, mit ihr die richti-
ge Wahl getroffen zu haben und wünschen 
ihr viel Glück und Ausdauer bei der Ausbil-
dung zur Kauffrau EFZ. 
 
Ab August 2014 wird Sie das „neue Ge-

sicht“ am Schalter der Gemeindeverwaltung begrüssen. 
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Jubilare 2014 

Wir wünschen allen Jubilierenden - auch denen, die auf folgender 
Liste nicht aufgeführt werden wollten - viel Glück, alles Gute und 
für die Zukunft beste Gesundheit und vöu Gfreuts. 
 

 Name / Vorname Strasse Geburtstag Alter 

 Buss-Güntert Margrit Schulstrasse 16 03.01.1939 75 

 Heim Peter Industriestrasse 4 17.01.1939 75 

 Müller-Widmer Edith Römerweg Ost 2 13.02.1939 75 

 Stulz-Koller Margrit Industriestrasse 17 23.02.1944 70 

 Brägger-Fürst Doris Allmend 12 23.02.1944 70 

 Banz Hans-Jürg Mittelgäustrasse 15 24.02.1944 70 

 Jost Johann Industriestrasse 10 28.02.1944 70 

 Schnyder Alfred Allmendstrasse 21 04.03.1944 70 

 Heim-Suter Katharina Industriestrasse 4 10.03.1944 70 

 Giger-Hellbach Paula AH St. Martin, Olten 04.04.1929 85 

 Studer Schnyder Silvia Industriestrasse 14 06.04.1944 70 

 Reiff-Wyss Cecile AH Sunnepark Egerkingen 10.04.1929 85 

 Untersander Adelina Lipsmattweg 2 15.04.1939 75 

 Fürst-Lampart Rosmarie AH St. Martin, Olten 15.04.1934 80 

 Widmer Erich Schulstrasse 30 16.04.1939 75 

 Müller Max Römerweg Ost 2 26.04.1944 70 

 Studer-Flury Margrith Allmendstrasse 23 08.05.1924 90 

 Zenoni-Rölli Frieda Solino im Alter, Boswil 12.05.1929 85 

 Fürst-Lampart Bruno AH St. Martin, Olten 17.05.1934 80 

 Zurbuchen Erwin Mittelgäustrasse 56 13.06.1939 75 

 Fürst Monika Sonnfeldweg 5 04.07.1944 70 

 Bannwart-Kneidinger Hilde Mittelgäustrasse 30 26.07.1939 75 

 Widmer-Scussel Iris Kirchweg 17 02.08.1934 80 

 Fürst-Walther Johanna Spitzrüti 2 18.08.1934 80 

 Karrer-Weibel Rosmarie Niderfeld 9 21.08.1944 70 

 Hug Hans Oberfeldweg 18 05.09.1944 70 

 Rohde Dieter Hügelweg 3 05.09.1939 75 

 Dietschi-Wernli Louise Lipsmattweg 1 13.09.1944 70 

 Marbet-Fürst Ruth Aeschweg 55 13.09.1929 85 

 Brägger Peter Allmend 12 24.09.1944 70 
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 Vogel-Giger Angelika Unterfeldweg 5 01.10.1939 75 

 Vögelin-Rickenbach Ger-
trud 

Industriestrasse 15 24.10.1944 70 

 von Arx Otto Niederhofweg 5 26.11.1934 80 

 Fürst Paul Lischmatt 3 09.12.1934 80 

 Knubel-Bieli Erna Römerweg Ost 4 17.12.1944 70 
 

Allen Jubilaren Herzliche Gratulation ! 
 

 
 
 
 
 
 
 

******************************************* 
 
 

Veranstaltungskalender Januar – Dezember 2014 
 

Januar   

2.  Neujahrsapéro Einwohnergemeinde 
5.  Neujahrsapéro Salzhüslizunft 
9.  Vortrag Landfrauen 
13.  Hilaribott Salzhüslizunft 
17.  100. Generalversammlung STV Gunzgen 
17.  Generalversammlung Jodlerklub  
18.  Hüttenjass Natur- und Vogelschutzverein 
24. -  25. Lottomatch STV Gunzgen 
31.  Generalversammlung Badminton Club 
    

Februar   
    
  Passiveinzug Jodlerklub 
21.  137. Generalversammlung Militärschützen 
27.  Chesslette Gäuschränzer 
28.  Morphis-Wagen-Nacht Morphis 
    

März   

1.  134. Generalversammlung Musikgesellschaft 
4.  Kindermaskenball/Fasnachtsparty Fasnacht Gunzgen 
9.  alter Fasnachtssonntag Militärkäse-

schnitten  
Natur- und Vogelschutzverein 

14.  Generalversammlung Pistolenschützen 
15.  Heimat-Obe mit Theater Jodlerklub 
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21.  Raiffeisen GV Raiffeisenbank Untergäu 
22.  51. Generalversammlung Natur- und Vogelschutzverein 
28.  Generalversammlung SPITEX 
29.  Kulturanlass Einwohnergemeinde 
    

April   

4.  GV-Frühlingsbott Gäuschränzer 

12.  Palmen binden Röm. Kath. Kirchgemeinde 
12.  1. Obligatorischer Schiesstag Militärschützen 
25. - 27. 100 Jahr Feier STV Gunzgen 
26.  21. Bornschiessen Militärschützen 
    

Mai   

2.  Kostümsitzung Gäuschränzer 
2. -  3. 21. Bornschiessen Militärschützen 
3.  Frühjahrsexkursion Natur- und Vogelschutzverein 
10.  Jahreskonzert Musikgesellschaft 
10.  Arbeitstag Salzhüslizunft 
16.  Schulsporttag 

“dr schnellst Gunzger” 
Schule Gunzgen 
STV Gunzgen 

17.  2. Obligatorischer Schiesstag Militärschützen 
17.  1. Gunzger Einachser Rundfahrt Kontakt: Silvio Probst 
18.  1. Kommunion Röm. Kath Kirchgemeinde 
21.  Rechnungsgemeindeversammlung Bürgergemeinde 
23.  Verschiebedatum Schulsporttag Schule Gunzgen/ STV Gunzgen 
24.  Verschiebedatum Einachser Rund-

fahrt 
Kontakt: Silvio Probst 

27.  Rechnungsgemeindeversammlung Einwohnergemeinde 
29.  Auffahrt Röm. Kath. Kirchgemeinde 
30. -  31. Eidg. Feldschiessen Militärschützen 
31.  Firmung Röm. Kath. Kirchgemeinde 
 

Juni   

1.  Eidg. Feldschiessen Militärschützen 
6.  Seniorenausflug Einwohnergemeinde 
13. - 15. Regionalmusiktag Musikgesellschaft 
14.  Damenausflug Salzhüslizunft 
14.  Jubilarengottesdienst Röm. Kath. Kirchgemeinde 
10. - 13. Projektwoche Schule Gunzgen 
19.  Fronleichnam Röm. Kath. Kirchgemeinde 
23.  - 24. Gönnereinzug STV Gunzgen 
26.  Rechnungsgemeindeversammlung Röm. Kath. Kirchgemeinde 
27.  Schulschlussfeier Schule Gunzgen 
27. - 28. Racletteplausch Musikgesellschaft 
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Juli   

4. -  6. Eidg. Jodlerfest Jodlerklub 
19. - 20. Waldfest Festplatz Ghöl Jodlerklub 
26. - 27. Verschiebedatum Waldfest Jodlerklub 
    

August   

1.  1.-August-Feier  Einwohnergemeinde 

8.  Sommerexkursion  Natur- und Vogelschutzverein 
15.  Maria Himmelfahrt/ Pfarreifest Röm. Kath. Kirchgemeinde 
23.  3. Obligatorischer Schiesstag Militärschützen 
29.  Vereinsversammlung STV Gunzgen 
30.  Bürgertagung Bürgergemeinde 
    

September   

  Gönnereinzug Musikgesellschaft 
6.  Herrenausflug Salzhüslizunft 
19.  Bezirksgruppenschiessen Militärschützen 
19.  Herbstbott Gäuschränzer 
20.  Hauptübung Feuerwehr 
21.  Eidg. Buss- und Bettag mit Jodler-

messe 
Röm. Kath. Kirchgemeinde/ 
Jodlerklub 

    
Oktober    

3. -  4. Bezirksgruppenschiessen Militärschützen 
11.  Endschiessen Militärschützen 
11.  Guggentreff Gäuschränzer 
18.  Endschiessen Pistolenschützen 
23.  Wirtschaftsapéro Einwohnergemeinde 
24. - 25. Lottomatch Musikgesellschaft 
28.  Präsidentenkonferenz Ortsvereine 
31.  Jungbürgeraufnahme Einwohnergemeinde 
    

November   

2.  Jubilarenkonzert Musikgesellschaft / Jodlerklub 
7. -  8. Turnerunterhaltung STV Gunzgen / Männerriege 
20.  Budgetgemeindeversammlung Röm. Kath. Kirchgemeinde 
21.  37. Geschäftsbott Salzhüslizunft 
21. - 23. Lottomatch Militärschützen 
25.  Budgetgemeindeversammlung Bürgergemeinde 
    

Dezember   
5. -  6. Samichlaus Salzhüslizunft 
6.  Chlausenhock Gäuschränzer 
7.  Adventskonzert Musikgesellschaft 
10.  Budgetgemeindeversammlung Einwohnergemeinde 
16.  Seniorenweihnacht Einwohnergemeinde 
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Aus dem Bürgerrat (von Rosmarie Marbet) 
 

Überbauung Niederhof  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Überbauung „Kirschblüte“, Haus A 

Am Bürgertag vom 31. August 2013 konnten die Bürger und Ein-
wohner den Neubau besichtigen und feststellen, dass die Woh-
nungen einen gehobenen Standard aufweisen und mit den gros-
sen Fensterfronten eine sonnige und helle Atmosphäre bieten. 

Bereits zu diesem Zeitpunkt waren acht von zehn Wohnungen per 
1. Oktober 2013 vermietet. Inzwischen ist die Liegenschaft voll-
ständig vermietet. 

Die warmen Sommermonate konnten positiv für die letzten Arbei-
ten am Bau genutzt werden. Langsam aber sicher mauserte sich 
der Rohbau zu einem gefälligen und schönen Mehrfamilienhaus. 
Das i-Tüpfelchen wurde dann mit den farbigen Sonnenstoren ge-
setzt. 

Mit einer kleinen Feier fand am 20. September 2013 die Schlüs-
selübergabe für das erste Mehrfamilienhaus statt. Bereits am 
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nächsten Morgen sind die ersten Mieter eingezogen und innert 
einer Woche waren alle acht vermieteten Wohnungen besetzt. 
 
 
 
B U D G E T  2014 
Gemeindeversammlung Dienstag 26. November 2013 
 
Die Bürgerrechnung ist wiederum mit einem Ertragsüberschuss 
budgetiert, Investitionen sind keine vorgesehen. 
 
Im Frühjahr 2014 wird die Wasserleitung im Kirchweg ersetzt, das 
Kreditbegehren ist mit Fr. 210'000.00. budgetiert.  

Der Wasserpreis von Fr. 1.10 pro m3 kann trotz Aufwandüber-
schuss beibehalten werden. Die Ersatzleitung im Kirchweg wird 
aus den Reserven beglichen. 
 
 

 
Weihnachtsbaumverkauf   
 
Der diesjährige Weihnachtsbaumver- 
kauf der Bürgergemeinde Gunzgen  
findet statt am       
 
Samstag, 21. Dezember 2013 
 
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
  
Bei Familie Titus Büttiker 
Römerhof, Gunzgen 
 
mit Glühwein und Punsch 
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Diverses 

Kulturanlass 2014 

Am Samstag, 29. März 2014  findet wieder der traditionelle Kultur-
anlass statt. Es wird bereits die 11. Ausgabe sein. 

Rockabilly war gestern – heute ist BOPPIN’B ! 

Mit dem Engagement der Rock’n 
Roll Concert & Showgroup Boppin‘b 
(5 Musiker/Sänger) wird wiederum 
ein spezielles Programm angeboten. 

Das Quintett hat einen unverwech-
selbaren eigenen Klang der seinen 
Ursprung im Rock’n Roll der fünfzi-
ger Jahre hat. 

Die Truppe wurde 1985 gegründet 
und hat mittlerweile über 5‘000 Kon-
zerte gegeben. Nebst vielen eige-

nen Songs sind sie Meister im Interpretieren von Cover-
Versionen. 

Lassen Sie sich dieses Spektakel nicht entgehen. 

Kinderprogramm am Nachmittag 

Am Nachmittag wird wiederum ein Programm für unsere „Kleinen“ 
stattfinden.  

Der Kinder-Clown, Zauberer und Anima-
teur BILLY wird die Kinder in den Bann 
ziehen. 

Billy ist ein Multitalent und sehr vielseitig. 
Unter anderem ist er bereits mehrfach im 
Fernsehen aufgetreten (SRF, Tele M1, 
Tele 24). 
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Jungbürgeraufnahme 2013 

Am Freitag, 8. November 2013  fand die alljährliche Jungbür-
geraufnahme statt. Eingeladen waren die Damen und Herren des 
Jahrgangs 1995. 

Auch dieses Jahr stand wieder ein Besuch der Fernsehsendung 
„Arena“ auf dem Programm. Vorgängig wurde eine Führung durch 
die Fernsehstudios organisiert. Unter fachkundiger Leitung konn-
ten unsere Jungbürger interessante Einblicke hinter die Kulissen 
nehmen.  

Nach einem Apéro besuchten unsere Jungbürger  die Sendung 
„Arena“, wo das Thema „Familieninitiative“ heiss diskutiert wurde. 

Als Diskussionsteilnehmerin war auch Bundesrätin Eveline Wid-
mer-Schlumpf zugegen.  

Der Abend wurde mit dem feierlichen Akt im Zunftlokal der alten 
Gemeindeverwaltung abgeschlossen. Der Einladung sind total 
9 von 14 Jungbürger/innen gefolgt und haben am Anlass teilge-
nommen. 

Jungbürgerinnen mit Bundesrätin Eveline Widmer-Schlumpf 
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Statistiken 

Einwohnerzahl 

Nachfolgend die Bewegungen im laufenden Jahr (Januar - No-
vember). 

 Schweizer Ausländer Total 

31.12.2012 1’452 187 1’639 

Zuzüge + 61 + 54 115 

Geburten +  7 +  6 13 

Wegzüge - 77 - 25 102 

Todesfälle - 10     0 10 

Einbürgerungen +  3 - 3  

30.11.2013 1’436 219 1’655 

Die Gesamtbevölkerung hat im Jahr 2012 bis ende November um 
16 Personen oder 1,0 % zugenommen.  

Statistik nach Altersgruppen 

 

Alterskategorie 

Auffallend ist der hohe Anteil der Bevölkerung im Alter von 40 -60 
Jahren. 
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Pilzkontrollen 2013 

Aus dem Jahresbericht von Otto Fürst, Pilzkontrolleur, entnehmen 
wir die folgenden Zahlen: 

Anzahl Kontrollen 49 
Anzahl kontrollierte Pilzarten 51 
Ausgestellte Verkaufsbewilligungen 2 
Essbare Pilze in Kilogramm 69,9 
Ungeniessbare Pilze in Kilogramm 1,0 
Giftige Pilze in Kilogramm 2,8 

Unser Pilzkontrolleur, Otto Fürst ist seit 
über 30 Jahre im Amt. Er wird von der 
Kantonalen Lebensmittelkontrolle als 
ausgewiesener Pilzfachmann anerkannt. 
Auch im Jahr 2013 hat Otto Fürst den 
periodisch obligatorischen Test für Pilz-
fachleute mit Erfolg bestanden. 

Herzliche Gratulation! 

 

 
Erste Einachser-Rundfahrt in Gunzgen 

Am 17. Mai 2014 findet als Novum die erste Einachser-
Rundfahrt in Gunzgen statt. Damit eine stattliche Zahl an 
urtümlichen Gefährten präsentiert werden kann, erfolgt der 
Aufruf an alle Besitzer von Einachsern und alten Traktoren 
daran teilzunehmen! 

 
Kontaktperson: 

Silvio Probst  
Alte Poststrasse 8 
4617 Gunzgen 
Tel. 076 436 73 58 
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Beiträge 

Adventsfenster 2013 

Ab dem 1. Dezember 2013 leuchten in Gunzgen wieder diverse 
Fenster und Gärten im weihnachtlichen Glanz.  
Die Adventsfenster werden vom jeweiligen Tag an von 17.00 Uhr 
bis 22.00 Uhr beleuchtet sein. Bestaunen kann man die Sujets bis 
zum 31. Dezember 2013. An  einigen Orten wird ein kleiner Um-
trunk offeriert. 

01.12.2013 Familie Krähenbühl Kaltbachstrasse 5 

02.12.2013 Familie Altermatt Sonnfeldweg 42 

03.12.2013 Familie Aerni/Haller & 
Familie Kaufmann 

Industriestrasse 5 

04.12.2013 Familie Marbet Allmendstrasse 33 

05.12.2013 Familie Fischer-Misteli Aeschweg 33 

06.12.2013 Familie Giaccari Römerweg 5 

07.12.2013 Familie Walker Jurastrasse 2 

08.12.2013 Familie Fürst Feldstrasse 4 

09.12.2013 Familie Jäggi-von Arx Kaltbachstrasse 1 

10.12.2013 Familie Hari Niderfeld 2 

11.12.2013 Familie Fürst Schulstrasse 36 

12.12.2013 Familie Keller Bornstrasse 10 

13.12.2013 Familie Heeb Unterfeldweg 16 

14.12.2013 Familie Probst Alte Poststrasse 6 

15.12.2013 Familie Bärfuss Niderfeld 9 

16.12.2013 Familie Jenzer Römerweg Ost 6 

17.12.2013 Frau Tschopp + Frau Bitterli Kindergarten 

18.12.2013 Familie Steinmann Sonnfeldweg 28 

19.12.2013 Familie Aerni Unterfeldweg 20 

20.12.2013 Familie Saner Bornstrasse 7 

21.12.2013 Familie Buser Oberfeldweg 15 

22.12.2013 Familie Heiniger Allmendstrasse 12 

23.12.2013 Familie Antoniadis Markstrasse 7 

24.12.2013 Pfarreirat & Fam. B. Fürst 
16.30 Uhr: Familiengottesdienst 

Mittelgäustrasse 32 
 

Die einzelnen Fenster werden laufend auf der Homepage 
www.gunzgen.ch aufgeschaltet. 

http://www.gunzgen.ch/
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Heller Flüssigkeits-Transporte AG 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Industriestrasse 16 

CH-4617 Gunzgen 
 

Tel. 062 216 43 33 
Fax 062 216 35 43 
E-mail  htg@bluewin.ch 

 

 

 

 
 


